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Jugendmannschaften wieder aktiv

Saison 22-23 | Ausgabe 10 | 31. Mär 2023

Nach 3 Wochenenden 
wieder ein Heimspiel



Der nächste Gegner

Am Sonntag ist die Überraschungs-
mannschaft aus Leifers in Terlan zu Gast. 
Als man im Hinspiel aufeinandertraf, war 
unsere Mannschaft noch vor Leifers in 
der Tabelle anzutreffen. Mit dem Sieg 
über unsere Mannschaft starete die 
Mannschaft von Trainer Paolo Tornatore 
jedoch eine Serie von 10 ungeschlagenen 
Spielen, die erst vor 3 Wochen mit der 
Niederlage im Passeiertal endete. Durch 
diese Erfolge war man zwischenzeitlich 
sogar an erster Position, punktgleich 
mit den Favoriten aus Partschins und 
Naturns. Durch die 0:2 Niederlage im 
Spitzenspiel gegen den SSV Naturns 
am letzten Spieltag, lauert Leifers nun 
3 Zähler hinter der Tabellenspitze auf 
einen Ausrutscher der Führenden.

Unsere Mannschaft wird nach dem 
wichtigen Sieg gegen den AFC St. Martin 
- Moos am letzten Samstag wieder alles 
dafür  tun, dass die Punkte in Terlan bleiben.

MANNSCHAFT P G U V TG TE +/- SP

1 SSV Naturns 44 13 5 4 55 27 28 22

2 ASV Partschins 44 13 5 4 51 23 28 22

3 SSV Bruneck 43 13 4 5 40 21 19 22

4 SSV Ahrntal 43 12 7 3 41 26 15 22

5 S.S.V. Voran Leifers 41 12 5 5 39 28 11 22

6 ASV Milland 40 11 7 4 34 24 10 22

7 AFC St. Martin – Moos 34 9 7 6 35 24 11 22

8 FC Gitschberg Jochtal 32 9 5 8 35 37 -2 22

9 ASV Latsch 28 7 7 8 29 37 -8 22

10 AFC Terlan 26 7 5 10 37 41 -4 22

11 FC Schenna 26 7 5 10 19 26 -7 22

12 Auswahl Ridnaun 24 6 6 10 36 43 -7 22

13 USD Salurn 17 3 8 11 16 40 -24 22

14 SC Passeier 16 4 4 14 22 49 -27 22

15 AFC Eppan 15 3 6 13 20 30 -10 22

16 ASV Albeins 11 3 2 17 25 58 -33 22
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Wieder einmal bekamen die Zuschauer in Terlan ein ereignisreiches 

Spiel zu sehen, leider machte Terlan zu viele einfache Fehler, diese 

Ballverluste erleichterten einem stark aufspielenden SSV Naturns zu 

einem sicheren 4 – 1 Sieg zu kommen. Einen ersten Warnschuss gab 

Francesco Daniele in der 8. Minute ab, der Ball ging aber übers Tor. 

Zwei Minuten später ein Eckball von Cia, Schöpf stieg am höchsten 

und konnte aus kurzer Distanz per Kopf abschließen, Lukas Malfatti 

rettete die Situation mit einer Reflex Abwehr auf der Torlinie und dies 

sollte nicht die einzige Glanztat bleiben. Danach wurde Peter Gostner 

gleich zweimal gefährlich, einen flachen Eckball von Vasselai nahm 

er direkt, der Schuss wurde aber noch zur Ecke abgefälscht (11.), bei 

der nachfolgenden Ecke kam Gostner mit dem Kopf an den Ball, die-

ser ging dann knapp am Tor vorbei (12.). In der 20. Minute bediente 

Cia Bacher, dieser blieb aber in Eins gegen Eins Duell gegen Lukas 

Malfatti nur zweiter Sieger. In der 24. Minute spielte Bacher Weithaler 

schön frei, beim Diagonalschuss war Terlans Keeper wieder zur Stelle. 

In der 37. Minute ein gut in den Strafraum gezogener Freistoß von 

Thomas Albenberger, Lukas Paleses Ablage per Kopf fand aber keine 

Abnehmer. In der 39. Minute ein Pfostenschuss von Bacher, dieser 

kam nach einem Doppelpass allein vor Malfatti zu Schuss, Malfatti 

hätte keine Abwehrmöglichkeit gehabt. In der 44. Minute versuchte 

Bacher es erneut, aber sein Schuss ging nur ins Außennetz. In der 

Nachspielzeit der ersten Halbzeit dann das 2 – 0 für die Gäste, Weit-

haler wurde mit einem Lochpass bedient und ließ sich diese Gelegen-

heit mit einem Schuss ins Eck nicht entgehen.

Terlan kam gut aus der Kabine, eine Vasselai Flanke konnte Kiem vor 

dem einschussbereiten Thomas Albenberger mit einem Kopfball übers 

eigene Tor retten (48.). Eine Minute später dann der Anschlusstreffer, 

einen Eckball von Julian Vasselai, legte Thomas Albenberger für sei-

nen Sturmpartner Lukas Springeth ab und dieser fackelte nicht lan-

ge und schoss aus kurzer Distanz sicher ein. Terlan versuchte sofort 

nachzulegen, in der 50. Minute fiel ein Volley – Schuss von Julian Vas-

selai, aus 18 Metern zu zentral aus, so konnte ihn Piazzo sicher neu-

tralisieren. In der 65. Minute blieb Malfatti erneut Sieger, aus kurzer 

Distanz kam Cia an den Ball, er konnte sich die Ecke aussuchen, aber 

Malfatti wehrte den Abschluss mit einer Fußabwehr ab. In der 74. 

Minute dann die Entscheidung, nachdem Terlan ab der 67. Minute nur 

mehr mit zehn Spieler agieren konnte, Peter Gostner wurde wegen 

einer vermeintlichen Notbremse vorzeitig unter die Dusche geschickt, 

kam Weithaler nach einer zu kurzen Abwehr von Terlans Hintermann-

schaft, am Strafraum an den Ball und hämmerte diesen unhaltbar ins 

Eck. Jetzt war Terlans Widerstand gebrochen, Bacher scheiterte noch 

im Eins gegen Eins Duell an Malfatti (77.), aber in der 90. Minute 

konnte auch Terlans Schlussmann das 4. Tor nicht verhindern, der 

eingewechselte Platzgummer startete aus stark abseitsverdächtiger 

Position, umspielte Malfatti auf der rechten Seite, seinen Pass zur Mit-

te brauchte der ebenfalls eingewechselte Spechtenhauser Alex nur 

mehr ins leere Tor schieben. Aufgrund der vielen Torgelegenheiten 

war der Sieg der Gäste verdient, auch wenn Terlan mit einem eventu-

ellen Ausgleichstreffer für Spannung hätte sorgen können.

Tore: 0:1 Bacher (20.), 0:2 Weithaler (45.), 1:2 Springeth (49.), 1:3 

Weithaler (75.), 1:4 Spechtenhauser Alex (90.)

Terlan: Malfatti, Jakomet, Ausserer, Gostner, Ioris (62. Adami), Palese, 

Springeth (80. Sanogo), Daniele (51. Gagliardi), Perri (51. Mitterer), 

Vasselai (51. Mayr), Albenberger.

Naturns: Piazzo, Peer, Kiem, Cia (80. Schuler), Schöpf, Bacher (85. 

Platzgummer), Nischler Fabian (77. Spechtenhauser Alex), Zischg, 

Weithaler (83. Nischler Thomas), Müller, Menghin (72. Nischler Kevin).

AFC TERLAN – SSV NATURNS

Terlan verliert gegen Naturns mit 1:4
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Im  Hinspiel hat unsere Mannschaft die Mannschaft noch mit 
5:1 geschlagen. Nun gab es kurz vor Schluss in der Rück-
runde bereits die dritte Niederlage. Terlan hatte zu Beginn 
des Spieles die beste Phase, störte bereits früh und setz-
te den Gegner unter Druck. Ein Freistoß von Mitterer von 
der rechten Seite konnte vom Torwart nur nach vorne ab-
geblockt werden, es fand sich aber kein Abnehmer (11.). 
Sanogo spielte mit einem langen Ball Springeth frei, dieser 
kam erst aus spitzem Winkel zum Abschluss und der Salu-
ner Torwart konnte den Schuss gerade noch zur Ecke ent-
schärfen (15.) Salurn kam erst nach einer halben Stunde zur 
ersten Chance. Crisci konnte sich durchsetzen, schoß aber 
von zehn Meter Entfernung über das Tor (30). Mit Fortdauer 
des Spieles gewann Salurn etwas die Oberhand. Fünf Minu-
ten vor dem Halbzeitpfiff versuchte es Gennacaro mit einem 
Flachschuss, Malfatti war aber auf dem Posten.

Terlan:  Malfatti, Jakomet, Ausserer, Gagliardi (74. Mayr), 
Duregger, Palese, Springeth (89. Thurner Felix), Sanogo, 
Mitterer  (58. Perri), Vasselai, Albenberger.

In der zweiten Halbzeit hatte Salurn mehr vom Spiel. In der 
54. Minute traf Moser nach einem Freistoß in den Strafraum 
per Kopf nur die Latte. Zehn Minuten später entschärfte Mal-
fatti einen flach getretenen Freistoß von Gennacaro. Terlan 
versuchte es mit Kontern. Bei einem Gegenstoß über Perri 
konnte die Verteidigung den Schuss von Albenberger gerade 
noch abwehren (74). Die größte Chance für Terlan bot sich 
Springeth, der im Strafraum angespielt wurde, den Ball aus 
zehn Meter Entfernung aber über die Querlatte drosch (83.) 
Kurz vor Ende konnten die Gastgeber das Spiel für sich ent-
scheiden. Gennacaro setzte sich auf der linken Seite durch 
und flankte zur Mitte wo der eingewechselte Fillipin per Kopf 
Malfatti das Nachsehen gab und das Tor des Tages erzielte. 

Tore: 1:0 Fillipin (88.)

Salurn: Facchini, Unterhauser, Tait, Girardi (63.), Moser, Jop-
pi, Gennacaro (89. Gottardi), Ceolan (75. Plattner), Arfaoui 
(82. Kaswalder) Crisci (58. Filippin), Bonamico (68.Magline).

USD SALURN - AFC TERLAN

Bittere 0:1 Niederlage gegen Salurn

Verletzungspech
Im Spiel gegen Eppan hat sich unser Torwart Mal-
fatti Lukas ohne Fremdeinwirkung die Achillesseh-
ne gerissen und fällt somit für eine längere Zeit aus. 

Wir wünschen „Lulu“ auf diesem Wege eine gute Bes-
serung und erfolgreiche Genesung, sodass er schon 
bald wieder zwischen den Pfosten stehen kann.

www.afc-terlan.com
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Das Spiel begann mit der Verletzung von Terlans Torhüter 
Lukas Mafatti, ohne Fremdeinwirkung hat er sich wohl eine 
schwere Verletzung geholt.  Danach einige Freistößen für die 
Hausherren, welche aber alle schwach ausgeführt wurden 
(8.,10.16. Min.). Sonst spielte sich viel im Mittelfeld ab, in der 
21. Minute erreichte Thomas Albenberger Sturmpartner Lukas 
Springeth mit einem Lochpass, leider war sein erster Ballkon-
takt nicht perfekt und so konnte ein Verteidiger klären. In der 
23. Minute der Führungstreffer für Terlan, nach einer Eckball-
variante, Julian Vasselai spielte auf Thomas Albenberger, des-
sen Abschlussversuch wurde abgeblockt, der Ball blieb aber 
in der Gefahrenzone, Moritz Duregger´s Kopfball kam dann 
irgendwie zum aufgerückten Lukas Palese, welcher abstau-
ben konnte. Eine Minute später konnte sich der eingewech-
selte Manuel Mussak bei einem Leqiki Freistoß auszeichnen. 
In der 26. Minute bediente Leqiki Kostner, dieser schoss aus 
guter Position am Tor vorbei. In der 39. Minute der Ausgleich 
durch einen sicher verwandelten, aber fraglichen Handelfme-
ter, durch Fation. In der Nachspielzeit noch ein Freistoß von 
Thomas Albenberger in den Strafraum gezirkelt, am zweiten 
Pfosten kam Julian Vasselai zum Kopfball, Stefania konnte den 
Ball noch mit einem Reflex über die Querlatte lenken. Dasselbe 
machte der Schlussmann der Hausherren auch beim anschlie-
ßenden, aufs Tor gezogenen, Eckball von Julian Vasselai.

Eppan kam gut aus der Pause, ein langer Ball erreichte Crepaz 
im Terlaner Strafraum, dieser kontrollierte den Ball auch gut, 
aber bevor er abschließen konnte, war Moritz Duregger zur 
Stelle und klärte zur Ecke (48.). In der 51. Minute ein Quer-
pass von Leqiki, welcher Kostner erreichte, dieser brachte den 

Ball auch an Mussak vorbei, aber Moritz Duregger konnte für 
den geschlagenen Torhüter retten. Nur eine Minute später die 
Führung, durch einen sehr gut getretenen Freistoß von der 
Strafraumgrenze, Torschütze Leqiki Shelquim. Terlan versuch-
te zu reagieren, agierte aber meist unglücklich, ein Freistoß 
von Thomas Albenberger aus 25 Metern war kein Problem für 
Stefania (56.), nach einem langen Einwurf von Peter Gostner, 
legte Thomas Albenberger für Peter Mitterer ab, dessen Di-
rektabnahme ging knapp am Tor vorbei (69.). In der 73. Mi-
nute schwächte sich Terlan dann selbst, Sanogo wurde nach 
einem Reaktionsfoul vorzeitig unter die Dusche geschickt. Im 
Anschluss daran waren die Hausherren bei Kontern brandge-
fährlich, einen dieser Konter schloss Crepaz erfolgreich mit 
einem Lupfer ab (75.) und in der 84. Minute war er mit einem 
Kopfball erfolgreich. Zwei Minuten später erzielte der einge-
wechselte Pugliese den 5 – 1 Endstand, auch weil ein Freistoß 
vom ebenfalls eingewechselten Armin Mayr nur den Pfosten 
streifte (90.+1).

Tore: 1:0 Palese (23.), 1:1 Imeri (Handelfmeter), 2:1 Leqiki 
Shelquim (54.), 3:1 Crepaz (75.), 4:1 Crepaz (83.), 5:1 Puglie-
se (85.)

Terlan:  Malfatti (5. Mussak), Jakomet, Ausserer, Gostner (75. 
Adami), Duregger, Palese, Springeth, Gagliardi (49. Mitterer), 
Sanogo, Vasselai (59. Mayr), Albenberger.

Eppan: Stefania, Crepaz, Ruscelli, Fation, De Bacco, Morabi-
to, Marini, Lekiqi Arber, Kostner, Leqiki Shelquim (85. Maoual), 
Henikat (75. Pugliese).

AFC EPPAN - AFC TERLAN

Terlan verliert gegen Eppan 1:5
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Im Mittwochsspiel ist gegen die Burggräfler der erhoffte Be-
freiungsschlag ausgeblieben. Nach drei Niederlagen in Folge 
und mehreren Verletzten begann unsere Mannschaft sichtlich 
nervös. Aufgrund mehrer Ausfälle hatte Oselini wieder auf 
den alten Kapitän Armin Unterholzner zugrückgreifen müs-
sen. Aber auch die Gäste aus Schenna waren sichtlich ner-
vös. So neutralisierten sich beide Mannschaften in der ersten 
Halbzeit gegenseitig ohne große Chancen herauszuspielen. In 
der zweiten Hälfte war unsere Mannschaft klar feldüberlegen, 
konnte gegen die dicht gestaffelte Abwehr aber keine großar-
tigen Chancen herausspielen. So blieb es nach drei Niederla-
gen beim torlosen Unentschieden. 

Terlan: Gaio, Jakomet, Ausserer, Mayr (78. Adami),  Duregger, 
Unterholzner (70. Perri) , Springeth (80. Thurner) Gostner (51.
Gagliardi) Palese, Vasselai, Albenberger.

Schenna: Colosimo, Burger (78. Gögele  Veit), Dosser, Lech-
ner, Wörndle, Gögele Julian (46. Ilmer) Illiev (71. Pföstl) Mair  
(88. Preims), Gögele Jakob, Unterthurner, Ghirardello (65. Pir-
cher)

AFC TERLAN - FC SCHENNA

Mageres 0:0 im Heimspiel gegen Schenna

Schon gewusst?

- Das Spiel gegen den FC Schenna war das 
200. Spiel unseres Trainers Walter Oselini. 

- Unterholzner Armin absolvierte im Spiel ge-
gen den FC Schenna sein 325. Spiel für den 
AFC Terlan und ist somit auf Platz 5 der Liste 
mit den meisten Spielen für die 1. Mannschaft.

- Im Spiel gegen den FC St. Martin Moos 
streifte sich Lukas Palese das 200. 
Mal das Trikot der 1. Mannschaft über.

www.afc-terlan.com
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Stark ersatzgeschwächt musste Terlan in St. Martin antreten, 
das Spiel begann mit einer schönen Flanke von Senoner, den 
Kopfball setzte Baggio neben das Tor (1.). Im Gegenzug be-
diente Thomas Albenberger Lukas Springeth dieser setzte sich 
gegen drei Gegenspieler gut durch, sein Schuss ging aber am 
Tor vorbei (2.). In der 6. Minute dann schon der Führungstref-
fer für die Hausherren, Margoni passte gefährlich vors Ter-
laner Tor und mit Mithilfe des Pfosten, brachte Bertuolo den 
Ball im Tor unter. Die Antwort von Terlan ließ aber nicht lange 
auf sich warten, nach einem Konter kam Thomas Albenber-
ger an den Ball, er fackelte nicht lange und hämmerte aus 
25 Metern aufs Tor, Broggi war zwar noch dran, aber durch 
die Wucht des Schusses fand der Ball noch den Weg ins Tor 
(9.). Nur vier Minuten später die Führung für Terlan, eigentlich 
hatte Lukas Springeth diese schon erzielt, aber der Schieds-
richter hatte zeitgleich ein Handspiel gesehen und so gab es 
Elfmeter, welchen Julian Vasselai gewohnt sicher verwandel-
te. Danach nahm der Druck der Hausherren extrem zu, viele 
Ballstafetten und gefühlte 90% Ballbesitz, aber Terlan kämpfte 
aufopferungsvoll, hatte auch das Quäntchen Glück auf seiner 
Seite, so ging ein Diagonalschuss von Baggio am Pfosten vor-
bei (15.) und ein Freistoß von Sogheir war leichte Beute für 
Lorenzo Gaio (18.). In der 26. Minute ein Strafraum voll Spieler 
nach einem Eckball, jede Menge unübersichtliche Aktionen, 
bis Alessio Perri befreien konnte. In der 30. Minute ging ein 
Diagonalschuss von Baggio am langen Pfosten vorbei, beim 
Pfostentreffer von Senoner wäre Gaio wohl chancenlos gewe-
sen (35.), während er beim Weitschuss von Kuppelwieser zur 
Stelle war (38.), beim Abschluss von Senoner nur eine Minute 
später brauchte er nicht einzugreifen, da dieser vorbei ging. 
Kurz vor der Pause dann noch zwei Möglichkeiten, in der 40. 
Minute musste sich Lorenzo Gaio mächtig strecken, um einen 

Abschluss von Bertuolo zur Ecke ablenken zu können, bei der 
anschließenden Ecke konnte Terlans Keeper nach einer un-
übersichtlichen Aktion im Terlaner Strafraum ebenfalls klären 
und so den knappen Vorsprung in die Pause retten.

Die Hausherren kamen genauso entschlossen aus der Kabi-
ne, Baggio schoss aus guter Position nach einem Abpraller 
übers Tor (47.), Terlan versuchte es mit Konter, einen langen 
Abschlag von Lorenzo Gaio nahm Thomas Albenberger gut 
an, sein Schuss ging diagonal vorbei (48.). Auf der anderen 
Seite machte es Bertuolo besser, er schlenzte den Ball von 
der Strafraumgrenze gekonnt ins Eck, sodass Terlans Keeper 
chancenlos war (50.). Die Hausherren drängten nun auf den 
Führungstreffer, Baggio setzte sich gut durch, seinen Pass 
konnte Senoner nicht verwerten, der Ball ging aus kurzer Di-
stanz am Tor vorbei (74.). In der 76. Minute einer der weni-
gen Entlastungsangriffe Terlans, Thomas Albenberger setzte 
sich auf der linken Seite gut durch, an seine, in den Strafraum 
gezirkelte Flanke, kam der eingewechselte Felix Thurner aber 
knapp nicht dran. Auf der anderen Seite vergab Baggio aus 10 
Metern eine Kopfballgelegenheit, der Ball ging knapp am Tor 
vorbei (77.). In der 81. Minute dann der spielentscheidende 
Treffer, nach einer Ballstafette über Simon Thurner und Felix 
Thurner kam der Ball zum einschussbereiten Thomas Alben-
berger und solche Gelegenheiten lässt sich Terlans Goalgetter 
nicht entgehen und schoss sicher ein. Nur eine Minute später 
klärte Julian Vasselai, nach einem Eckball, auf der Torlinie, für 
den geschlagenen Lorenzo Gaio und in der 85. Minute ging ein 
Kopfball von Bertuolo knapp neben das Tor. Nach fünf Minuten 
Nachspielzeit konnte Terlan den Sieg dann ausgiebig bejubeln.

Tore: 1:0 Bertuolo (6.), 1:1 Albenberger (9.), 1:2 Vasselai (13. 
Handelfmeter), 2:2 Bertuolo (50.), 2:3 Albenberger (81.)

ST. MARTIN/MOOS - AFC TERLAN

Terlan entführt drei Punkte aus dem Passeiertal

www.afc-terlan.com
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In der vierten Runde des Pokals wurde unserer Mannschaft 
der SV Bruneck zugelost. Da die Brunecker in der Tabelle wei-
ter vorne liegt, genoß unser Mannschaft Heimrecht.  Wie üb-
lich haben die beiden Trainer einige Stammkräfte zumindest 
zu Beginn der Begegnung geschont. Trotzdem entwickelte 
sich ein sehre gefälliges Spiel, in dem Terlan bereits kurz nach 
Beginn zum Torerfolg kam und die Führung nicht mehr aus 
der Hand gab.   Bereits in der vierten Minute konnte Gostner 
einen Eckball von Mair mit einem Flachschuss zum 1:0 ins Tor 
abzulenken. In der Folge nahm Bruneck das Heft mehr in die 
Hand, hatte zwar einige schöne Spielzüge, blieb aber zumeist 
an der Strafraumgrenze an der Terlaner Verteidigung hängen. 
Auch mehrere Eckbälle brachten kein zählbares Ergebnis. Ter-
lan war in dieser Phase eher mit Gegenstößen gefährlich. Bei 
einem Vorstoß von Sanogo auf der linken Seite und Zuspiel 
auf Perri konnte Rubner dessen Schuss aus kurzer Distanz mit 
einer schönen Parade abwehren (32.). Zwei Minuten später 
wurde Sanogo mit einem langen Pass auf der linken Seite be-
dient, stürmte Richtung Tor, ließ auch den Torwart stehen und 
erzielte das 2:0.

In der zweiten Hälfte waren gerade einmal zwei Minuten ge-
spielt als Mair mit einem Freistoß aus 22 Metern den aufmerk-
samen Rubner prüfte. Zwei Minuten später konnte der kurz 
zuvor eingewechselte Albenberger bei einem Konter der Ver-
teidigung entwischen, verfehlte aber knapp das Tor. In der 55. 
Minute konnte Bruneck  nach einem Eckball, den die Vertei-
digung nicht aus der Gefahrenzone brachte, mit Hochwieser, 
der den Ball aus kurzer Distanz unter die Latte drosch, ver-

kürzen. Bruneck versuchte nachzulegen, öffnete Terlan aber 
die Räume für Gegenstöße.  Bei einem solchen Gegenstoß 
blieb Albenberger mit einem Lupfer über das Tor der Erfolg 
noch verwehrt. In der 67. Minute konnte  Albenberger mit ei-
nem Schuss aus zwanzig Metern ins Kreuzeck den Brunecker 
Torwart zum ersten Mal bezwingen.  Vier   Minuten später 
legte Albenberger einen langen Ball auf der linken Seite  auf 
Felix Thurner zurück, der in seinem ersten Spiel mit einem 
strammen Schuss zum Torerfolg kam.  Damit war das Spiel 
gelaufen. In der 78.  Minute kam Albenberger nach  einem 
Abspielfehler in der Verteidigung  an den Ball und konnte den 
etwas zu weit vor dem Tor positionierten Rubner mit einem 
Lupfer zum 5:1 bezwingen. Terlan erspielte sich zwar noch 
einige Chancen, ein Treffer fiel aber auf der anderen Seite. 
Nach einem Eckball für Terlan startet Bruneck einen Konter, 
den Villgratner mit einem Flachschuss zum 5:2 Endstand ab-
schließen konnte.

Tore: 1:0 Gostner (55.), 2:0 Sanogo  (33.) 2:1 Hochwieser  
(54.), 3:1 Albenberger (67.) 4:1 Thurner (71.) 5:1 Albenber-
ger (78.) Villgrater (85.)

Terlan: Giao (46. Malfatti), Mitterer, Ausserer, Mayr (48. Vas-
selai), Duregger, Palese, Thurner, Gagliardi (57. Springeth),  
Perri (49. Albenberger), Gostner, Sanogo (74. Adami).

Bruneck: Rubner, Hintergger  (84. Amhof), Happacher,  Fal-
kensteiner, Niederkofler (45. Amort), Kirchler, Elzenbaumer 
(45. Hochwieser), Mair (77. Golser), Walder, Villgrater, Unter-
huber (60. Rigo).

AFC TERLAN - SSV BRUNECK (SÜDTIROL LANDESPOKAL - ACHTELFINALE)

Im Pokal eine Runde weiter

Das nächste Pokalspiel findet am Mittwoch, 12. April 2023 
um 20:00 Uhr in Terlan gegen den ASC St. Georgen statt.

www.afc-terlan.com
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UNSERE JUGEND & FREIZEIT

Zusammenfassung 

Freizeit 
Sturmtruppen Terlan – Unterland Berg  3:4 
Tore: 2x Unterholzner Armin, Walcher Andreas

Junioren 
AFC St. Martin - SPG Etschtal  6:1 
Tore: Rauch Sebastian 
SPG Etschtal - SSV Weinstrasse Süd  1:4 
Tore: D‘Andrea Marco 
ASD Jclub Oltrisarco - SPG Etschtal  5:0 
ASC Schlanders - SPG Etschtal 1:5 
Tore: Filippone Mattia, Paoli Leonardo, Thruner 
Felix, Gruber Maximilian, Thruner Simon 

Unter 17
SPG Etschtal – SSV Voran Leifers  3:2 
Tore: 2x Thurner Felix, Rauch Moritz 
ASV Milland – SPG Etschtal  6:0 
ASC St. Georgen – SPG Etschtal  2:1 
Tore: Botzner Peter 
SPG Etschtal - ASV Partschins 1:1 
Tore: Thurner Felix 

Unter 15
SPG Etschtal - ASV Salurn 4:4 
SV Plaus - SPG Etschtal 4:7 
SPG Etschtal - ASV Ulten  9:2

Unter 13
SPG Etschtal - SPG Mittelvinschgau 5:2  
Bozner FC - SPG Etschtal  0:7 

C-Jugend
SPG Etschtal – SSV Naturns  0:4 
FC Obermais – SPG Etschtal  3:3 
SPG Etschtal - SV Lana 2:3 

Unter 11 ROT
SPG Etschtal WEISS – SPG Etschtal ROT  1:0 
SPG Etschtal ROT – SG Eggental  5:0

Unter 11 WEISS 
SPG Etschtal WEISS – SPG Etschtal ROT  1:0 
SPG Etschtal WEISS – ASC Sarntal GELB  4:0

Unter 9
Bozner FC BLAU - AFC Terlan  7:5

Unter 8 ROT
AFC Terlan ROT - Bozner FC B  3:1  
AFC Terlan ROT - AC Virtus Bozen  3:2 
AFC Terlan ROT - ASC Sarntal ROT 6:0 

Unter 8 WEISS
AFC Terlan WEISS - Mölten/Vöran/Hafliing 0:5 
AFC Terlan WEISS - SG Schlern WEISS 0:4 
AFC Terlan WEISS - ASV Andrian 0:10

www.afc-terlan.com
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Das erste Spiel der Rückrunde beginnt sofort mit sehr hohem 
Rhythmus, unser Gegner versteckt sich nicht und kommt so-
fort zur ersten Chance, Tormann Laurin klärt sicher. Im direkten 
Gegenstoss geht unsere Mannschaft mit der ersten Chance 
in Führung: Jonathan schiesst nach einer unübersichtlichen 
Situation nach Eckball sicher ein. Kurz danach gleich das 2. 
Tor durch Felix, welcher nach Traumpass von Philipp allei-
ne auf den Tormann zuläuft und sicher verwertet. Das Spiel 
ist nun wieder ausgeglichen, beide Mannschaften versuchen 
guten Fussball zu spielen. Nach 12 Minuten verkürzt die SpG 
Untervinschgau mit einem herrlichen Weitschuss ihrer besten 
Spielerin, Laurin ist chancenlos. Kurz später ist es unser Felix, 
welcher ebenfalls ein herrliches Tor erzielt, sein Schlenzer fin-
det den Weg ins lange Eck. Kurz vor der Halbzeit gibt es einen 
Elfmeter gegen uns, Laurin hält mit einem tollen Reflex. Somit 
gehen wir mit einem verdienten Vorsprung in die Pause.

Die 2. Halbzeit beginnt mit einer gut spielenden Mannschaft 
aus dem Vinschgau, unsere Mannschaft schafft es aber mit 
der ersten Chance durch Jakob Prister (wieder ein Weit-
schuss) auf 4 – 1 davonzuziehen. Jetzt verflacht das Spiel 
etwas, bleibt aber trotzdem gefällig und es gibt einen offe-
nen Schlagabtausch. Beide Defensivlinien stehen gut und 
lassen sehr wenig zu. 10 Minuten vor Schluss verkürzt Un-
tervinschgau nach einer Unaufmerksamkeit unserer Hinter-
mannschaft. Nun beginnen wir wieder mit höherem Rhyth-
mus zu spielen und kommen zu guten Chancen welche wir 
aber etwas zu leichtfertig vergeben. Kurz vor Schluss erzielt 
Felix noch sein drittes Tor, dieses Mal nach tollem Zuspiel von 
Marian.

Tore: Felix Dissertori (3), Jakob Prister, Jonathan Perntner .

Das Spiel gegen den Tabellenletzten beginnt von beiden Sei-
ten schwach, trotzdem erzielt Felix Dissertori nach wenigen 
Minuten unsere Führung. Er nutzt einen Abstimmungsfehler 
in der gegnerischen Verteidigung und schiesst sicher ein. Die 
Begegnung wird auf relativ niedrigem Niveau geführt, unse-
re Mannschaft versucht es meist über die Flügel. Nach ei-
ner tollen Flanke von Jakob Prister steigt Marian Jakomet in 
die Höhe und erzielt mit einem herrlichen Kopfball das 2 – 0. 
Nun spielen wir etwas besser, der schwache Gegner bereitet 
uns überhaupt keine Probleme. Sehenswert unser drittes Tor 
welches Jakob Prister mit einem schönen Aussenristschuss 
erzielen kann. Wir bestimmen das Spiel weiterhin und obwohl 
wir unser gewohntes Passspiel heute nur selten konsequent 
zu Ende spielen netzen wir vor der Halbzeit noch zwei mal 
ein: Felix Dissertori verwertet nach Alleingang sicher und Ma-
rian Jakomet stellt mit einem gut angertragenen Weitschuss 
auf 5 – 0.

Die zweite Halbzeit beginnt mit viel Ballbesitz für die SpG 
Etschtal, Der Gegner ist weiterhin in jeder Hinsicht un-
terlegen, wir spielen auf Sparflamme und erzielen nach 
knapp 10 Minuten das 6. Tor. Der von Jakob Prister schön 
freigespielte Gabriel Marcone trifft ins lange Eck. Nun ver-
flacht das Spiel wieder und wir kontrollieren Ball und Geg-
ner, das 7 – 0 durch Jonathan war eine logische Folge un-
serer Überlegenheit. Am Ende siegen wir klar gegen einen 
zu schwachen Bozner FC. In den nächsten Spielen werden 
wir dann sicherlich mehr gefordert und müssen dann zeigen 
dass wir, wenn notwendig, bessere Spiele liefern können. 

Tore: Marian Jakomet (2), Felix Dissertori (2), Jakob Prister, 
Jonathan Perntner, Gabriel Marcone.

U13
Bozner FC B - SPG.Etschtal 0:7

U13
SPG Etschtal - SPG Mittelvinschgau 5:2

www.afc-terlan.com
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Am ersten Spieltag der Rückrunde unserer heurigen U9-Meis-
terschaft LK A trafen wir auf die Mannschaft des Bozner FC. 
In den ersten 7 Spielminuten diktierten wir das Spielge-
schehen nach Belieben und hatten zahlreiche sogenannte 
„100-prozentige“ um in Führung zu gehen/müssen. Leider 
scheiterten wir am Bozner Bus vor dem Tor oder am eigenen 
Unvermögen. Es kam wie es kommen musste: mit drei schön 
und gekonnt gespielten Kontern ging unser Gegner überra-
schenderweise mit 3:0 in Führung. Trotzdem hatten wir wei-
terhin Spielanteile und auch Torchancen, aber der Ball wollte 
einfach nicht ins Tor. Der Halbzeitstand von 0:4 ließ nichts 
Gutes ahnen. Nach einer „Samstagsvormittagsansprache“ 
des Trainers zeigte unsere Mannschaft Moral und kämpfte 
sich zurück ins Spiel. Nach zwei schnellen Toren stand es auf 
einmal nur mehr 2:4, dann 3:5 und munter weiter ging das 
Toreschießen auf beiden Seiten. Durch zwei unnötige und un-
glückliche Gegentore gegen Ende des Spieles versemmelten 
wir die durchaus noch mögliche Aufholjagd. Trotzdem hat un-
sere Mannschaft Charakter gezeigt und sich, trotz des hohen 
Rückstandes, nicht hängen lassen und wieder einige kleine 
Fortschritte erkennen lassen. Irgendwann wird uns auch Göt-
tin Fortuna etwas zur Seite stehen. 

Terlan: 1 Oliver Plank, 2 Levin Mongelli, 3 Florian Höller,  5 
Alexandra Nigg, 6 Eliah Singer, 9 Rafael Aufderklamm ,10 Sa-
muel Clementi, 11 Igor Ivanchenko, , 14 Elias Barbi ,15 Elena 
Pattori,17 Zakhar, Gorodovenko, 18 Daniel Höller

Tore: 2x Singer Eliah, 2x Igor Ivanchenko, Rafael Aufderklamm

Die Rückrunde begann für unsere Kleinsten mit dem Heimtur-
nier in Terlan. Die Mannschaft der U8 ROT (oben im Bild) von 
Trainer Alessandro Pelagalli  konnte dabei alle 3 Spiele für 
sich entscheiden. Im ersten Spiel gegen den Bozner FC konn-
te die Mannschaft aus Terlan das Spiel bestimmen und mit 
3:1 für sich entscheiden. Das zweite Spiel gegen Virtus Bo-
zen war hingegen sehr ausgeglichen und umkämpft. Der End-
stand von 3:2  für Terlan war sehr glücklich, da in den letzten 
Sekunden des Spiels, der Gegner den Ausgleich auf dem Fuß 
hatte.  Spiel Nummer 3 war gegen den ASC Sarntal und konn-
te mit einer Machtdemonstration  und hohem Ergebnis von 
6:0 gewonnen werden. Alles in Allem ein gelungener Tag und 
ein großes Kompliment an die Jungs für ihren Einsatz. 

Für die Mannschaft der U8 WEISS waren die ersten 3 Rück-
rundenspiele weniger erfolgreich. Trotzdem hatten die Jungs 
und Mädels ihren Spaß und konnten für die weiteren Turniere 
wichtige Erfahrungen machen. 

5‰ kosten nichts und helfen uns weiter!
DEINE 5‰ FÜR DEN AFC TERLAN

Gib bei der Steuererklärung 
(UNICO/730) die Steuer-
nummer 01513790210 an.

Du unterstützt uns somit mit 5‰ der IR-
PEF die für Vereine und gemeinnüt-
zige Organisationen bestimmt sind.

U8 TURNIER IN TERLAN
2 Mannschaften des AFC Terlan im Einsatz

U9
Bozner FC - AFC Terlan 7:5

www.afc-terlan.com
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